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Liebe Gönner und Förderer der Bezirksstelle Weitra !

Da wieder ein arbeitsreiches Jahr zu Ende geht ist es an der 
Zeit, danke zu sagen. Die Bezirksstelle Weitra möchte sich 
auf diesem Weg bei allen Spenderinnen und Spendern für 
die finanziellen Hilfen (Landessammlung, Ballspenden, Er-
lagscheine etc.) des Jahres 2016 auf das Herzlichste bedan-
ken.

Wir hoffen auf Ihr weiteres Wohlwollen und Unterstützung. 
Die Bezirksstelle kann jede finanzielle Unterstützung drin-
gend brauchen. 

Unsere Dienstleistungen sind - außer 
RETTUNGS- UND KRANKENTRANSPORTE – 

unter anderem 
KLEIDERSAMMLUNG, RUFHILFE, 
PFLEGEBETTEN, ZUHAUSE ESSEN, 

ERSTE HILFE AUSBILDUNGEN.

In diesem Sinne wünscht die Bezirksstelle ein Frohes Weih-
nachtsfest sowie ein Prosit 2017.

         
    3970 Weitra, Gmünderstrasse 137

Tel. 059144/55600        e-mail weitra@n.roteskreuz.at
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Liebe MitbürgerInnen! 
Liebe Jugend!

In der Gemeinderatssitzung vom 5. Oktober wur-
den Ehrungen verdienter Mandatare und des 

Bauhofleiters einstimmig beschlossen. In einem 
Festakt wurde durch den Bürgermeister an die 
Stadträte a. D. Ing. Walter Fuchs und Johann Fritz 
das Ehrenzeichen der Stadtgemeinde Weitra für be-
sondere Verdienste in Gold verliehen. Gemeinderat 
a.D. Gerhard Kugler erhielt  die Ehrennadel in Sil-
ber und Gemeinderat a. D. Wolfgang Fürnkranz die 
Ehrennadel in Bronze. Hofrat Dr. Katzenschlager 
erhielt Dank und Anerkennung vom Landesschul-
rat für Niederösterreich. Der Bauhofleiter Gerhard 
Leutner geht mit Ende des Jahres in den wohlver-
dienten Ruhestand und ihm wurde in Anerkennung 
seiner langjährigen Tätigkeit für besondere Ver-
dienste das Ehrenzeichen der Stadtgemeinde Weitra 
in Gold verliehen.

Mit Ende des Jahres wird, wie bereits angekündi-
gt, die Waldviertel Incoming nach Zwettl übersie-
deln. Seit dem Jahr 1994 war das Team um Elisabeth 
Ederndorfer als Anlaufstelle für unsere zahlreichen 
Touristen im Auftrag der Stadtgemeinde Weitra tä-
tig. Viele andere Aufgabenbereiche, z.B. die Ver-
tretung und Präsentation bei den Ferienmessen in 
Wien und Linz, bei Waldviertel Pur, bei den Stadt-
mauerstädten, beim Tourismusverband Waldviertel 
sowie div. Veranstaltungen vor Ort, aber auch Stadt-
führungen und Zimmerbuchungen wurden in pro-
fessionellster Weise wahrgenommen. Namens der 
Stadtgemeinde Weitra danke ich Elisabeth Edern-
dorfer für das große Engagement und das lang-
jährige Bemühen für unsere schöne Heimatstadt. 
Diese Tätigkeiten werden mit 1. Jänner 2017 von der 
Stadtgemeinde Weitra übernommen. Um einen glei-
tenden Übergang dieser für uns neuen Aufgaben zu 
ermöglichen, wurden 2 Bürokräfte  für die Gästein-
fo mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 bzw. 20 
Stunden aufgenommen. 

Es freut mich, dass die Bauarbeiten in der Langen 
Gasse kurz vor den Weitraer Adventtagen abge-
schlossen werden konnten. Auf Grund des großen 
Projektumfanges erstreckten sich diese fast über das 
ganze Jahr. Ich möchte mich bei allen Anrainern für 
die aufgebrachte Geduld und bei den ausführenden 
Firmen für die verlässliche Arbeit bedanken. Die 
Gestaltung dieser Gasse ist mit der Teilpflasterung 
sehr gut gelungen und es gab diesbezüglich bereits 
viele positive Rückmeldungen von den Bürgern.

Die Landjugend  Weitra hat vom 23. bis 25 Sep-
tember am Projektmarathon teilgenommen. Es galt 
die ehemalige „Glockengießerei“ und das Umfeld 
in diesem Zeitraum zu sanieren. Über 25 Jugendli-
che haben gemeinschaftlich diese Herausforderung 
bestens gemeistert. Dafür möchte ich allen meinen 
herzlichen Dank aussprechen: Das ist wirklich per-
fekt gelungen!

Die Weitraer Adventtage waren auch in diesem Jahr 
wieder ein voller Erfolg. Diese Veranstaltung ist ein 
sehr großer und überregionaler Werbeträger für un-
sere schöne Stadt. Auch hier möchte ich mich bei al-
len Beteiligten, allen voran der Werk-Stadt-Weitra, 
Frau Alexandra Kuttner und den vielen freiwilligen 
Helfern, der Polizei und den Feuerwehren sowie den 
Mitarbeitern des Bauhofes für die gelungene Ab-
wicklung bedanken.

Ich wünsche Ihnen als Bürgermeister und namens 
der Gemeindevertretung sowie persönlich eine be-
sinnliche Adventzeit, frohe Weihnachten und einen 
schönen Jahresausklang, ein Prosit Neujahr und al-
les Gute für das Jahr 2017.

Ihr Bürgermeister Raimund Fuchs
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Gemeinderatssitzung vom 05. Oktober 2016

•	 Ein Dringlichkeitsantrag der Fraktion Wir für 
Weitra zum Thema „Einberufung sämtlicher GR 
Ausschüsse zur Erstellung des Voranschlages 
2017“  wurde vor Beginn der Sitzung an den 
Bgm übergeben. Dazu erklärte der Bgm., dass 
es jedem Ausschussvorsitzenden frei steht, ei-
nen Ausschuss einzuberufen und zu konstituie-
ren. Bei der anschließenden Abstimmung wur-
de dem Antrag mehrheitlich keine Dringlichkeit 
zuerkannt. Der Antrag wurde in der Sitzung so-
mit nicht behandelt.

•	 Der erste Nachtragsvoranschlag zum ordent-
lichen und zum außerordentlichen Haushalt für 
das Budgetjahr 2016 wurde einstimmig vom 
Gemeinderat beschlossen.  

•	 In den folgenden Tagesordnungspunkten wur-
den Förderverträge zu den Vorhaben 
•	Wasserversorgungsanlage, Bauabschnitt 18 

Sanierung/Leitungstausch Lange Gasse und 
Hauptplatz [Rathausplatz], 

•	Wasserversorgungsanlage, Bauabschnitt 17 Er-
weiterung der Siedlung Wolfgangstraße,

•	Wasserversorgungsanlage, Bauabschnitt 16 
Sanierung, Zwettler Straße und Sparkasse-
platz,

•	Abwasserentsorgungsanlage, Bauabschnitt 11 
Erweiterung Brühlzeile, 

•	Abwasserentsorgungsanlage, Bauabschnitt 16 
Leitungskataster Brühl, 

•	Abwasserentsorgungsanlage, Bauabschnitt 20 
Erweiterung der Siedlung Wolfgangstraße, 

	 mit dem niederösterreichischen Wasserwirt-
schaftsfonds und der Kommunalkredit Public 
Consulting GmbH als Abwicklungsstelle der 
Förderungen des Bundesministeriums für Land- 
und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirt-
schaft, einstimmig geschlossen.

•	 Zur Finanzierung der Sanierungsmaßnahmen 
im Bereich Lange Gasse, Dr. Kordikplatz, unterer 
Rathausplatz wo die Wasserversorgungsanlage, 
die Abwasserentsorgungsanlage, die Straßen-

beleuchtung sowie die Lichtwellenleiterleerver-
rohrung und die Straße neu errichtet werden, 
wurden Kredite aufgenommen. Für die Sanie-
rung der Trinkwasserversorgungsanlage wur-
den Mittel im Umfang von € 240.000,00 aufge-
nommen. Für die Sanierung der Abwasserent-

	 sorgungsanlage wurden Mittel im Rahmen von 
€ 435.000,00 aufgenommen. Beide Kredit-

	 aufnahmen wurden nach Ausschreibung und 
einstimmiger Abstimmung an den Bestbieter, 
Waldviertler Sparkasse Bank AG, Zwettl verge-
ben. 

•	 Zur Finanzierung der Neuerrichtung des Musi-
kerheimes und der Sanierung der Musikschule 
wurde ein Kredit in der Höhe von € 300.000,00 
aufgenommen. Die Kreditaufnahme wurde 
nach Ausschreibung und einstimmiger Abstim-
mung an den Bestbieter, Waldviertler Sparkasse 
Bank AG, Zwettl vergeben.

•	 Zwischen der Stadtgemeinde Weitra und der 
Stadtkapelle Weitra wurde ein Mietvertrag über 
die Nutzung des Musikerheimes abgeschlossen. 
Es erfolgte eine einstimmige Abstimmung über 
diesen Tagesordnungspunkt. 

•	 Verdienten Mandataren und Mitarbeitern wur-
den einstimmig Ehrenzeichen zuerkannt: 
•   Goldenes Ehrenzeichen: 
	 StR a. D. Ing. Walter Fuchs, 
•	 Goldenes Ehrenzeichen: 
	 StR a. D. Johann Fritz, 
•	 Goldenes Ehrenzeichen: 
	 Bauhofleiter Gerhard Leutner
•	 Bronzenes Ehrenzeichen:
	 GR Prüfungsausschussobfrau a. D. Prinz Maria
•	 Silberne Ehrennadel: 
	 GR a. D. Gerhard Kugler
•	 Bronzene Ehrennadel: 
	 GR a. D. Wolfgang Fürnkranz

	 Der feierliche Festakt mit der Verleihung der 
Ehrenzeichen wurde im Anschluss zur Sitzung 
durchgeführt. Dank gebührt einer Abordnung 
der Stadtkapelle, für die würdige, musikalische 
Umrahmung.



K ap  i t e lt i t e lak  t u e l l e s  aus    d e m  ra t h aus 

5Kultur- & Stadtnachrichten  Weitra 4/2016

Text des Volksbegehrens: 

Der Nationalrat möge ein Bundesverfassungsge-
setz beschließen, das österreichischen Organen 
untersagt das Transatlantische Freihandelsabkom-
mens mit der USA (TTIP), dem Handelsabkommen 
mit Kanada (CETA) oder das pluralistische Dienst-
leistungsabkommen (TiSA) zu unterzeichen, zu 
genehmigen oder abzuschließen. 

Eintragungszeitraum vom 23. Jänner bis 30. Jän-
ner 2017 im Stadtamt Weitra, Meldeamt.

Mo.	 23.01.	 08:00  bis  20:00 Uhr
Di.	 24.01.	 08:00  bis  16:00 Uhr
Mi.	 25.01.	 08:00  bis  16:00 Uhr
Do.	 26.01.	 08:00  bis  20:00 Uhr
Fr.	 27.01.	 08:00  bis  16:00 Uhr
Sa.	 28.01.	 08:00  bis  10:00 Uhr
So.	 29.01.	 08:00  bis  10:00 Uhr
Mo.	 30.01.	 08:00  bis  16:00 Uhr

Volksbegehren „Gegen TTIP/CETA“

Die Kindergarteneinschreibung für das Kindergartenjahr 2017/2018 erfolgt von 
Montag, 16.01. bis Donnerstag, 19.01.2017 im Meldeamt der Stadt Weitra. Jene Eltern deren Kinder im 
Laufe des Kindergartenjahres September 2017 bis Juni 2018 das Alter von 2,5 Jahren erreichen oder bereits 

älter sind, und den Kindergarten noch nicht besuchen, werden schriftlich dazu eingeladen.

Hofrat Dr. Katzenschlager erhielt Dank und Anerkennung vom Landesschulrat für Niederösterreich für 
seine Verdienste bei der Bundesolympiade 2016 für Griechisch und Latein.

v.l.n.r.: Vizebgm. Petra Zimmermann-Moser, Wolfgang Fürnkranz, Gerhard Kugler, Gerhard Leutner, Ing. 
Walter Fuchs, Maria Prinz, Hofrat Dr. Wolfgang Katzenschlager, Johann Fritz, Bgm. Raimund Fuchs
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Hans Matthaei-Stiftungsfonds
Die Gemeindeverwaltung bringt die Förderungsmöglichkeit durch diese Stiftung in Erinnerung. Im 
§ 3 der Stiftungssatzungen ist der Zweck der Stiftung angeführt:

Der Zweck der Stiftung besteht laut Testament des 
Stifters darin, studierende Jugendliche im Alter von 
10 bis 30 Jahren, die in der Gemeinde Weitra ihren 
Hauptwohnsitz haben, zusätzlich finanziell zu un-
terstützen. 
Die zur Unterstützung gelangenden Beträge hat 
der Gemeinderat der Stadt Weitra zu überprüfen 
und zu vergeben und zwar

a) zur Förderung des Musikstudiums, also Instru-
mentalkunst, Gesang, Orchesterleitung, Kom-
position

b) zur Förderung von Sprachstudien oder toter 
Sprachen für Berufe der Linguistik oder ein-
schlägiger Geschichtswissenschaften, ausge-

nommen, wenn als Hauptfach Englisch gewählt 
wurde.

Diese Förderung aus den Erträgnissen der Stif-
tung kann insbesondere in Form nichtrückzahl-
barer Beihilfen erfolgen. 

Die Studierenden haben unter Vorlage des Nach-
weises eines positiven Studienfortganges ein 
formloses Ansuchen bis spätestens 31. August 
2017 an den Gemeinderat zu richten, der eine 
Zuerkennung zu beschließen hat. 

Die Förderungsbeträge werden im Jänner des fol-
genden Jahres ausbezahlt. Ein Rechtsanspruch 
auf eine Förderung besteht nicht.

Die NÖ Landesregierung hat auf Initiative von Frau Landesrätin Barbara Schwarz beschlossen, sozial be-
dürftigen Niederösterreicherinnen und Niederösterreichern einen einmaligen Heizkostenzuschuss für 
die Heizperiode 2016/2017 in Höhe von € 120,- zu gewähren.
Der Heizkostenzuschuss kann beim zuständigen Gemeindeamt am Hauptwohnsitz der Betroffenen be-
antragt werden. Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der NÖ Landesregierung.

Den Heizkostenzuschuss erhalten:

•	 BezieherInnen einer Mindestpension nach § 
293 ASVG (AusgleichszulagenbezieherInnen)

•	 BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeits-
losenversicherung, die als arbeitssuchend ge-
meldet sind und deren Arbeitslosengeld/Not-
standshilfe den Ausgleichszulagenrichtsatz 
nicht übersteigt

•	 BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, de-
ren Familieneinkommen den Ausgleichszula-
genrichtsatz nicht übersteigt

•	 sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Fa-
milieneinkommen den jeweiligen Ausgleichszu-
lagenrichtsatz nicht übersteigt.

Einkommenshöchstgrenzen brutto: 
Alleinstehende                                   	 €     882,78
Ehepaare u. Lebensgemeinschaften  	 €  
1.323,58
Ab 2017 gelten die neuen Ausgleichszulagensätze 
als Einkommensgrenzen.

Die oben genannten Bevölkerungsgruppen können 
bis spätestens 30. März 2017 im Stadtamt (Melde-
amt) einen entsprechenden Antrag stellen. 

Zur Prüfung des Anspruches ist die Vorlage aller 
Einkünfte (Pensionsbescheid usw.) der im gemein-
samen Haushalt lebenden Personen notwendig.

Heizkostenzuschuss
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Gesunde Gemeinde Weitra!

GR Elisabeth Steffel MBA BSc 
zust. f. Gesunde Gemeinde

 „P I L - O G A“ 
	
Die perfekte Mischung aus PILates und YOGA

•	 PILATES KRÄFTIGT SANFT DEN KÖRPER
•	  YOGA SORGT FÜR DIE NOTWENDIGE BEWEGLICHKEIT UND ENTSPANNUNG
•	  GANZKÖRPERTRAINING MIT FLIESSENDEN, KONTROLLIERTEN BEWEGUNGEN

Hier werden Körper und Seele nach den Anstrengungen des hektischen Alltags wieder reaktiviert. Man 
entspannt und es hilft, Kondition sowie einen muskulöseren Körper aufzubauen. Dieser Kurs zielt auf das 
gesamte geistige und körperliche Wohlbefinden. Das Ergebnis ist eine aufrechte Haltung, eine bewusste 
Atmung und eine größere Elastizität.

NACH 10 EINHEITEN SPÜRST DU DEN UNTERSCHIED, NACH 20 SIEHST DU DEN UNTERSCHIED
UND NACH 30 HAST DU EINEN NEUEN KÖRPER!

Informationsabend*): 12. Jänner 2017, 18.00 Uhr
Unkostenbeitrag € 8,-- (vor Ort zu bezahlen)

Kursbeginn: 	 Donnerstag, 26. Jänner 2017 
	 Basic*): 			  18.00 Uhr (TN max. 15 Personen)
	 Fortgeschrittene*): 		  19.00 Uhr (TN max. 20 Personen)
Kursort: 	 Turnsaal der VS Weitra 
Kursgebühr: 	 €  70  (10 Kurseinheiten á 50 Minuten)			 
Mitzubringen: 	 Gymnastikmatte und Anti-Rutsch-Socken 
Kursleitung: 	 Edith Oberbauer, staatl. geprüfter Lehrwart für Gesundheitssport, 
	 Pilates Professional Instructor
Anmeldung:	 0664 4352840

WICHTIG: 	 Ihr Arzt wird Ihnen bestätigen, wie gut sich regelmäßige Bewegung auf Ihre 
	 Gesundheit auswirkt! Fragen Sie ihn vor Kursbeginn!

*) Anmeldung unbedingt erforderlich: 0664 4352840

Turnen 

Ab Mittwoch, 11.01.,  	 19,00 h DAMENTURNEN 	 Mindestteilnehmer: 15 Personen 
Turnsaal VS Weitra 	L eitung: Sonja KÖHLER, 	 9 Einheiten 
Beitrag: € 32,- 	 Decke/Turnmatte und Handtuch mitbringen! 

Die Gesunde Gemeinde Weitra ist online!
http://www.weitra.gv.at/
https://www.facebook.com/Weitra-Gesunde-Gemeinde

Alle Veranstaltungen der Gesunden Gemeinden der Kleinregion Lainsitztal 
sind sind zu finden unter:

http://www.betz.at/Lainsitztal/



K a p i t e lt i t e lA us   d e n  S c h u l e n

Kultur- & Stadtnachrichten  Weitra 4/20168

Volksschule Weitra
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Besonders freut es  mich, dass die Schulische Nachmittagsbetreuung, wegen sehr vieler Neulinge dieses Jahr 
zweigruppig geführt werden kann und ich Unterstützung von Frau Michaela Schneider erhalte. Sie ab-

solviert derzeit berufsbegleitend eine Ausbildung zur akademischen Freizeitpädagogin an der Pädagogischen 
Hochschule in Krems.

Bis jetzt waren meine Rahmenbedingungen auf die Gruppengröße und Zusammensetzung, Personal und 
Räumlichkeiten abgestimmt.

Ab heuer besteht die Möglichkeit tageweise die Kinder nach Interessen und Vorlieben in zwei Gruppen zu 
teilen oder größere Projekte auch miteinander durchzuführen.

Auch in der Lernzeit, die um 13:50 beginnt werden die Schülerinnen und Schüler von mir in zwei Gruppen 
eingeteilt, dabei erhalten sie von je einer Lehrkraft der Volksschule und der Neuen Mittelschule mit Michaela 
Schneider und mir bei ihren Hausaufgaben Unterstützung. Außerdem haben alle die Möglichkeit auch einen 
schwer verstandenen Lehrstoff nochmals erklärt zu bekommen. Um 15:05 Uhr endet die Lernzeit und fast 
immer schaffen die Kinder in der Zeit auch alle Aufgaben zu erledigen. 

Erstmals bekommen die Kinder der Nachmittagsbetreuung das Mittagessen vom Landespflegeheim Weitra  in 
die Neue Mittelschule geliefert.

Der Küchenchef bemüht sich sehr auf 
die Vorlieben der jungen Gäste ein-
zugehen. Es freut uns, dass im Lan-
despflegeheim auch auf saisonale Zu-
taten und köstliche Hausmannskost 
großer Wert gelegt wird. Wir sind 
sehr bemüht gesunde Gerichte den 
Kindern schmackhaft zu machen. 

Sie können ihre schulpflichtigen Kin-
der gut gefördert, bestens aufgehoben 
und betreut wissen.                        

Mit herzlichem Gruß, 
Sabine Prager

  

Michaela Schneider Sabine Prager
akad. Freizeitpädagogin
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Liebe Jugend!
Patrick Layr, Stadtrat für Tourismus, 
Energie&Umwelt, Jugend&Familien 

In den letzten Wochen war wieder einiges los!

Zuerst möchte ich mich bei der Landjugend Weitra 
für die herausragende Leistung beim Projektmara-
thon 2016 bedanken, allen voran Obmann David 
Breiteneder der mit seinem Team richtig Gas gegeben 
hat, einen Bericht davon findet ihr in den Stadtnach-
richten!

Das Castle of Beats war – wie jedes Jahr – auch 2016 
ein großartiger Erfolg, zum ersten Mal leitete Obmann 
Florian Rohrweck mit seinem neuen Team an 
der Spitze die Veranstaltung! 

Für den Jugendverein organisierte Lukas An-
derl und Lukas Hobiger einen Ausflug in die 
Wachau und bei der Landjugend Weitra gab es 
die jährliche Generalversammlung.

Im Frühjahr 2017 sind wieder zahlreiche Ak-
tivitäten geplant, neben Ausflügen planen wir 
bereits neue Projekte für das kommende Jahr. 
Wir freuen uns, wenn du dabei bist!

Unser nächster Jugendstammtisch findet am 20. Jän-
ner um 19 Uhr im Jugendraum Weitra statt. 

Für das großartige Engagement und die Zusammen-
arbeit im abgelaufenen Jahr möchte ich mich bei den 
Jugendlichen und den Vereinen bedanken.

Eine schöne Advent- und Weihnachtszeit
wünscht euch, Patrick

E-Mail: patrick@layr.at
Handy: 0664/4077423 oder auf Facebook!

Landjugend Generalversammlung

Am 22.10. fand die Generalversammlung des 
Landjugendsprengels Weitra im Brauhotel Wei-
tra statt. 
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Neugestaltete Aussichtsplattform für Weitra

Zum „Tatort Jugend“ wurde kürzlich Weitra, denn die Mitglieder der Landjugend Weitra nah-
men am Projektmarathon, der jährlich durch die LJ Niederösterreich veranstaltet wird, teil. 
Den Projektauftrag erhielten die motivierten Mitglieder von Bürgermeister Raimund Fuchs, 
Jugendstadtrat Patrick Layr und Roswitha Groiss von der LJ NÖ.

Projektname: Projekt Glockengießerei - des schaukl‘n ma schau!
Der Auftrag lautete:

•	 Die Aussichtsplattform „Glockengießerei“ in der Promenade soll renoviert werden.
•	 Errichtet eine Sitzgelegenheit auf einem befestigten Untergrund, bereitet den Platz so vor, damit er 	
	 wieder ordentlich aussieht, begeh- und verwendbar ist. (Stiegen Geländer, Mistkübel, usw. )
•	 Befreit den Platz von Unkraut und Gestrüpp.
•	 Erstellt und befestigt eine ansprechende Beschilderung für die Aussichtsplattform.

Zusatzaufgabe:
	 In der Allee beim Spielplatz sollen die Sitzbänke renoviert werden!

Das Projekt musste innerhalb von 42,195 Stunden abgeschlossen werden. Danach musste das fertiggestellte 
Projekt nur noch präsentiert 
werden. Dazu gab es Kaffee 
und Kuchen sowie Aufstrich-
brote. Der Arbeitsablauf wur-
de in Form von Pinnwänden 
mit Bildern dargestellt um 
den Gästen einen kurzen Ein-
blick in das Projekt zu geben.

Die Mitglieder der Landju-
gend Weitra freuten sich über 
zahlreiche Interessierte.
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Wiedereröffnung der Vinothek zur Reblaus in Weitra
Die Vinothek zur Reblaus am Stadtplatz in Weitra hat pünktlich zum Beginn des Faschings 
am 11.11.2016 um 11:11 Uhr wieder geöffnet. 
Der neue Betreiber der Vinothek, Arnold Nöbauer, wurde von einem fleißigen Team rund 
um Paul Rosiny unterstützt. Die Gäste wurden mit einem Begrüßungsgetränk und musika-
lischer Darbietung der Stadtkapelle Weitra empfangen. Weiters wurden noch verschiedenste 
Canapés angeboten. Unter anderen durfte das Team Bürgermeister Raimund Fuchs und Vi-
zebürgermeisterin Petra Zimmermann-Moser recht herzlich begrüßen. Ein großer Dank gilt 
allen Gästen sowie Unterstützern im Vorfeld, die dazu beigetragen haben, dass dieser Tag ein 
toller Erfolg für die gesamte Crew wurde und somit einen hervorragenden Start markiert.

Als besonderes Highlight wird in der Reblaus gemeinsam das neue Jahr eingeleitet. Zu Sil-
vester am 31. Dezember 2016 ist bereits ab 16:00 Uhr geöffnet. Angeboten werden neben 
edlen Weinen und Bier auch besondere Snacks. All jene, die nach Mitternacht und dem 
spektakulären Feuerwerk wieder in die Reblaus kommen, werden natürlich mit einem Glas 
Sekt empfangen, um so gemeinsam in ein erfolgreiches Jahr 2017 zu starten.
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Eine Analyse der Einbrüche der letzten Jahre zeigt, 
dass die Herbst- und Wintermonate zur einbruchsin-
tensivsten Zeit im Jahr zählen. Die Polizei hat daher in 
den letzten Jahren zahlreiche Schwerpunkte gegen die 
Bekämpfung dieses Phänomens gesetzt und die Ein-
bruchszahlen gravierend senken können. Auf dieses 
Wissen wird nun aufgebaut und auch 2016/2017 wie-
der Maßnahmen gesetzt.

Über den Dämmerungseinbruch und die Vorge-
hensweise der Täter
Die Dämmerungseinbrecher schlagen von November 
bis Jänner zu. Die Täter sind zwischen 16 und 21 Uhr 
abhängig von der Dämmerungszeit unterwegs. Zu den 
Tatorten zählen meist Wohnungen und Wohnhäuser, 
die gut an Hauptverkehrsverbindungen angebunden 
sind und eine rasche Fluchtmöglichkeit ermöglichen. 
Siedlungsgebiete mit schwer einsehbaren Grundstü-
cken und ebenerdig gelegene Wohnugen stehen eben-
so im Fokus. Die Täter versuchen zumeist durch das 
Aufzwängen der Terrassentüren und gartenseitig ge-
legenen Fenstern, Türen oder Kellerzugängen in das 
Wohnobjekt einzudringen. Dabei nutzen sie meist die 
einfachsten Möglichkeiten und brechen mit Schrau-
benzieher oder einer Zange schlecht gesicherte Türen 
oder Fenster auf. Gelingt es ihnen in die Wohnung 
einzudringen, haben sie es auf schnell verwertbares 
Gut abgesehen. Daher ist es ratsam, Schmuck, Bargeld 
und wertvolle Gegenstände in einem Safe zu verwah-
ren oder am besten keine höheren Bargeldbeträge zu-
hause zu haben. 

Die Polizei ist vorbereitet
Die Polizei beugt diesem Phänomen vor und reagiert 
zielgerichtet darauf. Vernetzte Analysemethoden, ra-
sche Fahndungmaßnahmen und Ermittlungen sowie 
Schwerpunkte beim Streifendienst stehen im Fokus. 
Großes Augenmerk wird auch heuer wieder auf Prä-
vention und den Kontakt mit der Bevölkerung gelegt. 
Denn durch eigene, meist einfache Sicherungsmaß-
nahmen könnnen Einbrecher abgeschreckt werden, 

was auch die Zahlen der polizeilichen Kriminalstatis-
tik belegen: Im Jahr 2015 sind über 40 Prozent aller 
Wohnraumeinbrüche in Österreich gescheitert. Die-
ser hohe Prozentsatz geht erfreulicherweise meist mit 
dem guten Eigenschutz und den richtig gesetzten Prä-
ventionsmaßnahmen der Bevölkerung einher.
Dabei sind gute Nachbarschaft und gegenseitige Hilfe 
enorm wichtig. Eine Vertrauensperson, die bei Abwe-
senheit nach dem Rechten sieht, den Postkasten ent-
leert und das Werbematerial von der Türe entfernt, 
leistet wertvolle Dienste. Die Polizei will aber auch 
die Menschen dazu motivieren, sie bei verdächtigen 
Beobachtungen zu verständigen. Niemand soll sich 
scheuen die nächste Polizeidienststelle zu kontaktie-
ren oder im Notfall 133 zu wählen.

Tipps der Kriminalprävention
•	 Gute Nachbarschaft und gegenseitige Hilfe sind 

sehr wichtig! Zusammenhalt schreckt Täter ab!
•	 Vermeiden Sie Zeichen der Abwesenheit. Leeren 

Sie Briefkästen und beseitigen Sie Werbemateri-
al. Es soll kein unbewohnter Eindruck entstehen. 
Das Engagement der Nachbarschaft ist hier be-
sonders wichtig.

•	 Schließen Sie Fenster, Terrassen- und Balkontü-
ren.

•	 Vermeiden Sie Sichtschutz, der dem Täter ein 
ungestörtes Einbrechen ermöglicht. Räumen Sie 
weg, was Einbrecher leicht nützen können.

•	 Verwenden Sie bei Abwesenheit in den Abend-
stunden Zeitschaltuhren und installieren Sie eine 
Außenbeleuchtung.

•	 Sichern Sie Terrassentüren durch einbruchshem-
mende Rollbalken oder Scherengitter.

•	 Lassen Sie nur hochwerige Schlösser und Schließ-
zylinder einbauen

Kontakt
Die Polizei ist österreichweit unter der Telefonnum-
mer 059 133 zum Ortstarif erreichbar.

Mit Beginn der kalten Jahreszeit und der frühen Dunkelheit steigen jährlich die Einbrüche. Die Polizei geht 
daher auch in den Herbst- Wintermonaten 2016 und 2017 gegen diese Kriminalitätsform vor: Spezifische Ana-
lysemethoden und rasche Fahndungs- und Ermittlungsschritte sollen kombiniert mit mehr Präventionsarbeit 
entgegenwirken. Der direkte Kontakt zur Polizei steht im Mittelpunkt.
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Im Jahr 2017 verlieren im Verwaltungsbezirk BH-Gmünd 5100 Reisepässe  ihre Gültigkeit. Das sind deutlich 
mehr Dokumente als in einem durchschnittlichen Jahr. 
Wer eine Reise plant, sollte also rechtzeitig prüfen, ob sein Reisepass noch gültig ist. 

Vor allem in den Monaten März bis Juli 2017 muss mit einem großen Andrang und längeren Wartezeiten 
im Bürgerbüro gerechnet werden, da annähernd 80 % der ablaufenden Reisepässe  bis Ende Juli  ihre Gül-
tigkeit verlieren.  

Falls Sie eine Auslandsreise planen, überprüfen Sie rechtzeitig ihr Reisedokument und informieren Sie sich 
über die Einreisebestimmungen in ihrem Reiseziel, damit Sie, falls erforderlich, zeitgerecht ein neues Rei-
sedokument beantragen können.

Das Beantragen eines neuen Reisepasses in antragsschwächeren Monaten spart Zeit.  

Informationen zur Ausstellung eines Reisepasses erhalten Sie in Ihrem Bürgerbüro oder unter http://www.
noe.gv.at/Bezirke/BH-Gmünd.html   sowie auf  www.help.gv.at. 

Weiterführende Informationen zu Einreisebestimmungen finden Sie auf der Homepage des Bundesminis-
teriums für Europa, Integration und Äußeres unter www.bmeia.gv.at.

Reisepass
Starker Andrang bei den Behörden im Jahr 2017 erwartet 
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Die gute Nachricht für Niederösterreichs Schülerinnen 
und Schüler: Immer mehr Schulen bemühen sich, beim 
Gesundheitsförderungsprogramm „Gesunde Schule“ 
der NÖGKK dabei zu sein. Bei der gestrigen Verleihung 
der Plaketten für „Gesunde Volksschulen“ und „Gesunde 
Schulen“ sicherten sich gleich 76 Lehranstalten im ganzen 
Land die begehrten Auszeichnungen, die all jene Schulen 
erhalten, die nach genau definierten Qualitätskrite-rien ge-
sundheitsfördernde Maßnahmen im Schulalltag umsetzen. 
NÖ Gesundheitslandes-rat Ing. Maurice Androsch, NÖG-
KK-Obmann-Stellvertreter Michael Pap und der Amtsfüh-
rende Präsident des Landesschulrates für Niederösterreich, 
Mag. Johann Heuras, über-reichten die Plaketten im Rah-
men einer Feierstunde in der Fachhochschule St. Pölten. 
Die VS Weitra aus dem Bezirk Gmünd war mit dabei.

Motivation für gesunden Lebensstil

„Die jungen Menschen brauchen einen Anstoß, gesün-
der zu leben. Und: Es geht darum, Vorbild zu sein“, sagte 
Pap, der sich bei dem versammelten prämierten Lehrper-
sonal für die intensive Arbeit in den heimischen Schulen 
bedankte. „Wir wissen aus Studien, dass in der Kindheit 
entwickelte Verhaltensweisen sich prägend auf Gesundheit 
und Gesundheits-verhalten im Erwachsenenalter auswir-
ken. Leider haben nicht alle Kinder die Chance, zu Hau-
se gesunde Lebensweisen kennen zu lernen. Gerade im 
Schulalltag können Kinder aber gezielt und nachhaltig zu 
einem gesunden Lebensstil motiviert werden“, sagte Ob-
mann-Stellvertreter Pap weiter.
Die WHO empfiehlt eine tägliche körperliche Aktivität im 
Ausmaß von 60 Minuten. Aber weniger als ein Fünftel der 
österreichischen Schülerinnen und Schüler hält sich daran 
und bewegt sich ausreichend. Die Kinder und Jugendli-
chen verbringen ihre Freizeit vielmehr lieber vor Compu-
ter, Smartphone oder TV-Gerät. „Daher möchte ich dieser 
Initiative der NÖGKK besonderen Dank aussprechen – 
und den vielen Schulen, Vereinen aber auch Gemeinden, 
die versuchen, spannende Angebote an die Jugendlichen 
zu richten, um auf den Geschmack zu kommen, sich kör-
perlich zu betätigen“, sagte Androsch. „Mit der ,Gesunden 
Jause‘, eingestreuten Bewegungseinheiten, vielfältigem 

Turnangebot und zahl-reichen kreativen Zusatzangeboten, 
wie die heutige Verleihung der Plakette ,Gesunde Schule‘ 
zeigt, bringen sich die Schulen in diesem Bereich beson-
ders engagiert ein“, so der Landesrat abschließend.

Lange Arbeit trägt Früchte: 48 Gold-Plaketten 2016

Seit 2005 arbeitet das NÖGKK-Team „Service Stelle Schu-
le“ daran, mittels unterschied-lichster Projekte und Maß-
nahmen, den Alltag in heimischen Schulen gesünder zu 
gestal-ten. Das NÖGKK-Team unterstützt Volksschulen, 
Zentren für Inklusiv- und Sonderpäda-gogik, polytech-
nische Schulen, Berufsschulen, berufsbildende mittlere 
und höhere Schulen sowie AHS bei ihren Projekten und 
vermittelt wichtige Infos rund um Ernährung, Be-wegung, 
Suchtprävention sowie psychosoziale Gesundheit und Le-
bensraumgestaltung. Bei der gestrigen Feier nahmen 48 
Schulen die Gold-Plakette entgegen. Sie haben ihre Pro-
jekte bereits vier Jahre durchgezogen. Weitere 28 Schulen 
erhielten die Auszeichnung nach dem ersten erfolgreichen 
Projektjahr. Insgesamt betreut die NÖGKK im heurigen 
Jahr 229 Schulen. 

Immer mehr gesunde Schulen in NÖ: 
NÖGKK prämiert 76 Lehranstalten

Plaketten für „Gesunde Schulen“ und „Gesunde Volksschulen“ vergeben: 
Die VS Weitra aus dem Bezirk Gmünd war mit dabei 

Am Bild: Patrizia Nikzad (NÖGKK), Obmann-Stv. KR 
Michael Pap (NÖGKK), Landesrat Ing. Maurice An-
drosch, VD Elfriede Reinöhl-Murth (VS Weitra), Präsi-
dent Prof. Mag. Johann Heuras (LSR für NÖ)
Bildnachweis: NÖGKK/APA-Fotoservice/Nielsen
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Die SchülerInnen der nun vierten Klassen der Neuen Mittelschule Weitra und ihre Pädagoginnen Petra Schei-
benreif und Ilse Edinger haben im vorigen Schuljahr das Projekt „Jeder hot Elektronik-Schrott“ mit Unter-
stützung der Abfallberaterin Silvia Thor vom GV Gmünd und der Fa. Brantner & Dürr ins Leben gerufen. Im 
Zuge dessen wurden 48  Handys, 59 PC/Laptops, 26 Fernseher uvm. von den SchülerInnen mittels diverser 
Aktionen aus den Haushalten einer Wiederverwertung zugeführt. Auf Einladung des GV Gmünd und der Fa. 
Brantner & Dürr wurde nun die Firma Müller-Guttenbrunn GmbH in Amstetten besucht. Hier werden die 
gesammelten Elektro-Altgeräte für eine Wiederverwertung aufbereitet und die diversen Wertstoffe aus den 
Geräten herausgeholt. Im Sinne einer gelebten Nachhaltigkeit wird die Aktion auch in diesem Schuljahr noch 
weitergeführt. So macht Abfallwirtschaft Sinn.

Auf dem Foto links: Obmann 
Bgm. Fuchs, Herr Lohnecker 
von der Fa. MüGu, AB Silvia 
Thor, die SchülerInnen der 4. 
Klassen und die LehrerInnen 
Petra Scheibenreif, Ilse Edinger, 
Uschi Filler. Nicht am Foto: Va-
lentin Österreicher

Abfallberatung Gmünd
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Weihnachtskonzert

Jugendorchester Weitra

am Sonntag 18. Dezember 2016
im Volksheim Weitra

Beginn: 16:00 Uhr
Eintritt: Freie Spenden!

Unter der Leitung von Kapellmeisterin 
Martina Bauer!

Auf Ihr Kommen freuen sich die MusikerInnen 
des Jugendorchesters Weitra

Auch heuer veranstaltet die FF-Wetzles den 
alljährlichen Wetzlinger Weihnachtstreff.

Mit heißen Getränken und kulinarischen 
Schmankerln erwarten wir Sie im stimmungs-
vollen Innenhof des Feuerwehrhauses.
 
Eine Bläsergruppe aus der Ortschaft unterhält Sie 
dabei wieder mit weihnachtlicher Musik.

In der beheizten Discobar können Sie sich auf-
wärmen und bei 10 Mixgetränken erhalten Sie 
eine Nikolomütze gratis dazu!

Kommen Sie vorbei - 
Am 17.12. ab 19:00 Uhr.

Auf Ihr Kommen freuen sich 
die Kameraden der FF Wetzles.

Besuchen Sie uns auch auf: ffwetzles.bplaced.net
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Das Land Niederösterreich unterstützt mit dem 
NÖ Wohnbaumodell bei der Finanzierung der 

eigenen vier Wände. Aber nicht nur beim Neubau, 
auch die Sanierung bestehender Gebäude ist ein sehr 
wichtiges Thema. Wer wohnt schon gerne in einem 
Haus, in dem es zieht oder das im Winter nie rich-
tig warm wird? „Mit der NÖ Wohnbauförderung ist 
es jetzt noch leichter Geld und Energie zu sparen“, so 
LH-Stellvertreterin Johanna Mikl-Leitner, „denn für 
den Heizkesseltausch und die Dämmung der obersten 
Geschoßdecke erhält man jetzt bis zu 4.000,-- Euro 
Direktzuschuss .“

Jetzt Bares sichern
„Der Austausch der Heizungsanlage schont die Um-
welt und die Geldbörse. Und genau das wollen wir 
fördern“, so Mikl-Leitner. Für den Ersatz Ihrer Öl- 
oder Gasheizungsanlage durch eine Heizungsanla-
ge mit erneuerbarer Energie können Sie einen nicht 
rückzahlbaren Zuschuss von bis zu 3.000,-- Euro er-
halten. Gefördert wird die Errichtung der folgenden 
Heizungsanlagen:
-	 Heizungen auf Basis fester biogener Brennstoffe
-	 Fernwärmeanschlüsse
-	 Elektrisch betriebene Wärmepumpenanlagen

Oft ist es den Eigenheimbesitzerinnen und -besitzern 
gar nicht bewusst, wieviel Energie über die oberste 
Geschoßdecke verloren geht, wenn diese nicht ge-
dämmt ist. „Durch eine gut geplante und ausgeführte 
Dämmung der obersten Geschossdecke kann man bis 
zu 30 Prozent der Energiekosten sparen. Auch dabei 
wollen wir die Niederösterreicherinnen und Nieder-
österreicher unterstützen“, so Mikl-Leitner. Deshalb 
gibt es nun auch für die Dämmung der obersten Ge-
schoßdecke einen nicht rückzahlbaren Zuschuss von 
bis zu 1.000,-- Euro. So können Sie sich 20 % Ihrer 
Investitionskosten vom Land Niederösterreich zu-
rückholen, insgesamt somit bis zu 4.000,-- Euro. Ein-
reichungen sind bereits ab 1. Dezember 2016 möglich 
und können bis spätestens 6 Monate nach Fertigstel-
lung nachgeholt werden.

Energie und Kosten sparen
Welche Maßnahmen in Ihrem Zuhause Sinn ma-
chen, darüber kann Ihnen ein Experte Auskunft ge-
ben und die Schwachstellen in Ihrem Haus aufspüren 
und analysieren. Bei einer thermischen Gesamtsa-
nierung unterstützt Sie auch weiterhin die Förderung 

Eigenheimsanierung. Denn mit einer thermischen 
Gesamtsanierung kann die Energiekennzahl um 60 
bis 70 % gesenkt werden. Das spart langfristig nicht 
nur Energie und schont die Umwelt, sondern senkt 
auch zusätzlich die Betriebskosten in den eigenen vier 
Wänden. 

Das Land Niederösterreich unterstützt alle Sanie-
rerinnen und Sanierer dabei mit einem geförderten 
Darlehen auf die Dauer von 10 Jahren. Schließlich ist 
eine thermische Gesamtsanierung ist auch eine star-
ke finanzielle Belastung. Mit einem 3%igen Zuschuss 
zum Darlehen, der nicht zurückbezahlt werden muss, 
sind die monatlichen Raten leichter zu stemmen. Da-
rüber hinaus gibt es für all jene, die ein Haus kaufen 
und thermisch sanieren möchten, mit der Ankaufs-
förderung einen zusätzlichen Anreiz.

Nähere Informationen zu den Förderungen erhalten 
Sie an der NÖ Wohnbau-Hotline. Die Beraterinnen 
und Berater sind Mo-Do von 8-16 Uhr und am Fr von 
8-14 Uhr für Sie erreichbar.

Mikl-Leitner: Jetzt Direktzuschuss des Landes NÖ sichern
Für Ihren Heizkesseltausch und die Dämmung der obersten Geschoßdecke
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SPIELRAUM
Ein vorbereiteter Raum mit ausgewählten 

Spielmaterialien und Pikler-Geräten, ladet Ihr 
Kind zum freien Spiel und zum Bewegen ein.

Die Kinder spielen alleine, ohne Anleitung; die 
Eltern sind Beobachter und da, wenn das Kind 

sie braucht.
__________________________

	 Wann	 freitags von 9:30 – 10:30

	 Wer	 Krabbelkinder und Kinder bis zum
		  2. Lebensjahr

	 Wo	 Weitra, Bergzeile 7, im 1. Stock

	 Leitung	 Monika Pupeter
		  Dipl. Behindertenpädagogin und
		  Tagesmutter
	

Info und Anmeldung unter 0650/2012792

Wohnungsausschreibung:
	
Die Stadtgemeinde Weitra vergibt 2 Wohnungen 
in der Bahnhofstraße 222 zur Miete.

Wohnung 222/12 	teilmöbliert, 45 m2, 
	 Miete € 125,- +10% Ust. 
	 zuzüglich Betriebskosten.

Wohnung 222/9 	 Küche möbliert, 45m2, 
	 Miete €125,- + 10% Ust. 
	 zuzüglich Betriebskosten.

Schriftliche Bewerbungen 
an die Stadtgemeinde Weitra.  

Besichtigung nach telefonischer Vereinbarung 
unter 0664/73910250 (StR. Erwin Hackl).

Soziale Bedürfnisse werden berücksichtigt. 

Die Vergabe erfolgt in der nächsten Sitzung des 
Gemeinderates.
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Auf einen Blick ...

Öffnungszeiten  Altstoffsammelzentrum
jeden Dienstag 		  14:00 - 16:00 Uhr
jeden Freitag 		 09:00 - 11:00 Uhr u.
jeden 1. Samstag im Monat 		  09:00 - 11:00 Uhr
(in der Woche mit Samstag-Entsorgung entfällt der Freitag Termin!)

Übernahme von: Baum- u. Strauchschnitt, Sperrmüll, Altholz, 
Eisenschrott, Elektronikschrott, Bauschutt, Problemstoffe, 
Verpackungsfolien, Verpackungsstyropor, Nöli, ÖKO-BOX

Silofoliensammlung: 15. Februar 2017
 von 10:45 bis 11:00 Uhr beim FF-Haus!

MÜLLABFUHR  Sept./Okt./Nov./Dez.
Mo.	 19.12.; 02./16./30.01.; 13./27.02.	      	Biotonne
Mo.	 12.12.; 09.01.; 06.02.; 06.03.	      	Restmüll
Di./Fr.	 20.12.; 03.02.; 10.03.	   	   Papier
Do.	 26.01.; 		      Gelber Sack

Ärztenotdienst  Dez./Jän./Feb.
07,00 – 19,00 Uhr (von 19,00 - 07,00 rufen sie 141)
10./11.12.  Dr. Werner Tölle, Großschönau	 02815/6241
17./18.12.	 Dr. Karoline Tauchmann, Weitra	 02856/78171
24./25.12.	 Dr. Peter Pinter, Bad Großpertholz	 02857/2245
26.12.	 Dr. Michaela Mörzinger, Mb. Harbach	 02858/5362
31.12./01.01.  Dr. Khalid Jadalla, Weitra		  02856/2670
06.01.	 Dr. Michaela Mörzinger, Mb. Harbach	 02858/5362
07./08.01.	 Dr. Peter Pinter, Bad Großpertholz	 02857/2245
14./15.01.	 Dr. Karoline Tauchmann, Weitra	 02856/78171
21./22.01.	 Dr. Werner Tölle, Großschönau	 02815/6241
28./29.01.	 Dr. Khalid Jadalla, Weitra		  02856/2670
04./05.02.	 Dr. Karoline Tauchmann, Weitra	 02856/78171
11./12.02.	 Dr. Peter Pinter, Bad Großpertholz	 02857/2245
18./19.02.	 Dr. Michaela Mörzinger, Mb. Harbach	 02858/5362
25./26.02.	 Dr. Werner Tölle, Großschönau	 02815/6241

ZAHNÄRZTEnotdienst       (09,00 – 13,00 Uhr)
10./11.12.  Dr. Schwägerl-Türschenreuth, Zwettl	 02822/52968
17./18.12.	 DDr. Michael Bilek, Hoheneich	 02852/51860
24./25./26.12.  Dr. Robert Desbalmes		  02852/53755
31.12./01.01.   Dr. V. Khemiri, Schwarzenau	 02849/27141
06./07./08.01.  Dr. Modesto Raabe, Gr. Gerungs	 02812/5490
14./15.01.	 DDr. Tawar Kum Nakch, Litschau	 02865/5150
21./22.01.	 Dr. Alejandro Perez-Alvarez, Gmünd	 02852/54385

Die weiteren Termine waren bei Redaktionsschluss noch 
nicht bekannt.

Bereitschaftsdienst der Apotheke 
Zum Schwarzen Adler in Weitra
Samstag, 17.12.2016 12:00 Uhr - Montag, 19.12.2016  8:00 Uhr
Samstag, 31.12.2016  12:00 Uhr - Montag, 02.01.2017  8:00 Uhr
Samstag, 14.01.2017  12:00 Uhr - Montag, 16.01.2017  8:00 Uhr
Samstag, 28.01.2017  12:00 Uhr -Montag, 30.01.2017   8:00 Uhr
Samstag, 04.02.2017  12:00 Uhr - Montag, 06.02.2017  8:00 Uhr
Samstag, 04.03.2017  12:00 Uhr - Montag, 06.03.2017  8:00 Uhr
an den Samstagen ist von 7:30 Uhr bis 12:00 Uhr regulär 
geöffnet 

MUTTERBERATUNG
im Nordwaldheim Weitra, Zwettler Str. 1, jeden 2. Donners-
tag im Monat ab 14:00 Uhr: 
12. Jän., 09. Feb., 09. März

SPRECHTAGE  PENSIONSVERSICHERUNG
Pensionsversicherungsanstalt:
jeden Dienstag u. Donnerstag, von  8:00 - 11:30 und von 
12:30 - 14:00 Uhr, GKK Gmünd, Walterstraße 1,  Tel.:  050303

SVA der Bauern:  
Bezirksbauernkammer in Gmünd, Bahnhofstraße 12, von 
08:30 bis 12:00 Uhr u. 13:00 bis 15:00 Uhr: 
15./22./12.; 12./19./26.01.; 02./09./16./23.02.; 02./09.03. 

Kriegsopfer- und  Behindertenverband  (KOBV):
jeden  2. u. 4. Donnerstag im  Monat von 13:00 - 14:30 Uhr 
in der Kammer f. Arbeiter u. Angestellte,  Weitraer Straße 19, 
Gmünd:  22.12.; 12./26.01.; 09./23.02.; 09./23.03.

ERSTE  ANWALTLICHE  AUSKUNFT (EAA)

Mittwoch, 11. Jän. 2017, 16:00 – 17:00  Uhr:
Mag. Robert Schwarz, Gmünd, Stadtplatz 28 
Tel. Voranmeldung unter 02852/52660

Mittwoch, 15. Feb. 2017, 16:00 – 17:00  Uhr:
Dr. Oswin Hochstöger, Gmünd, Stadtplatz 6 
Tel. Voranmeldung unter 02852/52332
Mittwoch, 01. März 2017, 16:00 – 17:00  Uhr:
Dr. Edmund Kitzler, Gmünd, Stadtplatz 43 
Tel. Voranmeldung unter 02852/51935

Christbaumentsorgung: 
Montag, 09. Jänner 2017, ab 07:00 Uhr
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dezember 2016
Samstag,	 17.12.:	 Adventspiel der Theaterkids der Bühne Weitra, Heiligengeistkirche		  16:00  Uhr
Samstag, 	 17.12.	 Wetzlinger Weihnachtstreff, FF-Haus Wetzles		  ab  19:00  Uhr
Sonntag,	 18.12.:	 Besinnlicher Adventausklang, Benefizveranstaltung Museum Alte Textilfabrik
			  Rathaussaal		  16:00  Uhr
Sonntag,	 18.12.:	 Weihnachtskonzert Jugendorchester, Volksheim		  16:00  Uhr
Samstag,	 31.12.:  	 Silvesterfeuerwerk vom Schloss Weitra		    00:00  Uhr 

jänner 2017
Sonntag,	 22.01.:	 Kinderkostümball, Volksheim Weitra	 14:00  Uhr
Samstag,	 04.02.:	 Musikerball der Stadtkapelle Weitra, Volksheim	 20:00  Uhr

februar 2017
Samstag,	 25.02..:	 Arbeiterball, Volksheim Weitra	 20:00  Uhr

Veranstaltungen in Weitra

Laufend Seminare und Vorträge im Seminarzentrum Rosenhof, 3970 Weitra, Großwolfgers 43, 
Tel.: 02856/3795, Fax.: DW-4, e-mail: seminar-rosenhof.aon.at; www.seminar-rosenhof.at

Die Kinder von Reinprechts veran-
stalteten am Abend des 11. Novem-
ber, zu Ehren des Hl. Martin einen 
Laternenumzug durch die Ortschaft.
 
Danach gab es im Feuerwehrhaus 
einen gemütlichen Ausklang bei Tee 
und Lebkuchen.

Laternenumzug in Reinprechts 

Herzliche Gratulation
Frau

Lisa Schwingenschlögl, BSc, Oberbrühl,

wurde von der Fachhochschule FH Campus 
Wien,  der akademische Grad

 MSc
(Master of Science in Advanced Nursing Practice)

verliehen!
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freiwillige feuerwehr
der stadt weitra

Am 26. Oktober starteten die Kameraden der Feu-
erwehr Weitra Stadt eine Übung am Ulrichserteich, 
die über 5 Tage rund um die Uhr zu bewältigen war. 

Dem Altweitraer Teich fehlten mehr als ein Meter 
Wasserstand auf das Normalmaß. Für die ca. 7.000 
Karpfen,  könnte das im Winter problematisch, 
wenn nicht sogar lebensbedrohlich werden, soll-
te sich eine dicke Eisdecke bilden. Der Altweitraer 
Teich mit 16 Hektar Wasseroberfläche ist laut Herrn 
Hartig ein sogenannter Himmelsteich, der „wirklich 
nur vom Himmel lebt“. Regen und Schnee haben in 
den letzten Jahren aber stark ausgelassen, weshalb 
der Wasserstand des Teiches gesunken ist.

Durch die  Feuerwehr Weitra Stadt und der 
Fürstenberg’schen Forst- und Güterdirektion als 
Eigentümer des Teiches wurde beschlossen, dass 

vom ca. 800 m entfernten Ulrichserteich das feh-
lende Wasser durch die SPA 900 (Sonderpumpan-
lage) umgepumpt werden soll. Fünf Tage lang im 
12-Stunden-Dienst mit je zwei Kameraden wurden 
stündlich ca. 550 Kubikmeter Wasser befördert. Ins-
gesamt 60 000 Kubikmeter Wasser wurden in 96 
Stunden erfolgreich umgepumpt und somit das 
Ziel erreicht.

Durch den Bericht in der NÖN im Vorfeld wurde die 
Übung zu einem Medienspektakel, sogar der ORF 
war mit einem Kamerateam vor Ort und berichtete 
in „NÖ Heute“. Auch das Interesse der Bevölkerung 
war sehr groß, so kamen in den 5 Tagen über 1000 
Schaulustige. Für die 26 Mitglieder der Feuerwehr 
Weitra, die bei der  Pumpaktion dabei waren, war es 
ein  toller Erfolg und es zeigte sich wieder, dass die 
Kameradschaft in Weitra funktioniert.

Sylvester in Weitra
Das neue Jahr wird am 31.12. mit dem traditionel-
len Feuerwerk der Stadtgemeinde Weitra pünkt-
lich um Mitternacht begrüßt. Die Gastronomie der 
Gemeinde Weitra hält wie jedes Jahr kulinarische 
Schmankerl für Sie bereit.

Übung mit Pumpe wurde zum Medienspektakel
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Den  90. GEBURTSTAG  feierten:
Herr  Karl  Bruckmüller,  Veitsgraben  19
Herr  Johann  Ebhart,  Pfarrhofgasse  115
Herr  Karl  Kreindl,  Wolfgangstraße  252
Frau  Leopoldine  Seidl,  Zwettler  Straße  1
Frau  Maria  Gratzinger,  Zwettler  Straße  1
Frau  Leopoldine  Winter,  Spital  29

Den  85. GEBURTSTAG  feierten:
Herr  Erich  Gruber,  Zwettler  Straße  1
Frau  Leopoldine  Höbel,  Gansberg  30/4
Herr  Franz  Schuster,  Tiefenbach  6
Herr  Karl  Wandl,  Veitsgraben  348
Herr  Josef  Gattringer,  Zwettler  Straße  1
Frau  Maria  Schmidt,  Zwettler  Straße  1
Frau  Hermine  Hechenberger,  Brühlzeile  360

Den  80.  GEBURTSTAG   feierten:
Frau  Theresia  Schmidt,  Spital  34
Herr  Martin  Röhrnbacher,  Wasserzeile  37
Frau  Maria  Schmidt,  Spital  40
Herr  Karl  Millner,  Zwettler  Straße  219
Frau  Maria  Schnabl,  Reinprechts  63
Frau  Maria  Himmer,  Zwettler  Straße  1

Den  75. GEBURTSTAG  feierten:
Herr  Leopold  Hennerbichler-Einfalt,  Spital  31
Herr  Klaus  Rabl,  Zwettler Straße 246/2
Herr  Herbert  Holzhammer,  Breite  Gasse  75
Herr  Ing.  Werner  Schwabl,  Schubertstraße  163
Frau  Ilse  Zeller,  Bahnhofstraße  223/10
Frau  Brigitte  Hochleitner,  Böhmstraße  380
Herr  Otto  Böhm,  Bahnhofstraße  224/6
Frau  Hilda  Ertl,  Bahnhofstraße   443
Frau  Hermine  Maurer,  Spital  7
Frau  Maria  Pruckner,  Sankt Wolfgang 6

diamantene  Hochzeit feierten: 
Aloisia  und  Franz Floh,  Spital 5

goldene  Hochzeit feierten: 
Angela und Karl Göll,  Wolfgangstraße 247
Elisabeth und Georg Kitzler,  Reinprechts 41
Maria und Walter Schmidt,  Spital 24
Johanna und Franz Haumer, Spital 21
Franziska und Karl Schürer, Veitsgraben 6

Die  Gemeindevertretung  entbietet  allen Ju-
bilaren  die  besten Wünsche  und  hofft,  dass  
Ihnen  noch viele   Jahre   bei   guter Gesundheit  
und   in   Zufriedenheit  beschieden  sind.

Geboren  wurden:
04.09.2016:	 BUTSCHELL   Nina Larissa  
Eltern:	 Mag. Michaela und Dietmar Butschell
	 Walterschlag 1
18.09.2016:	 müllauer   Matilda Franziska  
Eltern:	 Manuela Müllauer und Jochen Flicker 
	 Reinprechts 7
21.09.2016:	 Bicakci   Basak Rojda  
Eltern:	 Nagahan und Mehmet Bicakci 
	 Böhmstraße 365/3
25.09.2016:	 meierhofer   Jasmin  
Eltern:	 Barbara und Ing. Günther Meierhofer 
	 Spital 22
29.09.2016:	 STROBELBERGER   Theo Maximilian  
Eltern:	 Michaela Strobelberger und
	 DI Michael Neunteufel , 	Veitsgraben 342
07.10.2016:	 müllauer   Theresa Marie  
Eltern:	 Eva Maria und Markus Müllauer 
	 Sulz 5
02.11.2016:	 Kolm   Dominik Sylvester  
Eltern:	 Andrea und Michael Kolm 
	 Sankt Wolfgang 29 

 Die Gemeindevertretung wünscht den Eltern 
viele schöne Momente und 

alles Gute für die weitere Zukunft 
mit dem neuen Familienmitglied. 

Geheiratet haben:
02.09.:	  Tina Stephan und
	  Ing. Thomas Tüchler, beide Weitra
10.09.:	  Sabrina Hahn und
	  Hannes Ziegler,  beide Oberlainsitz
10.09.:	  Birgit Fegerl BSc und
	  Thomas Fritz, beide Heinrichs bei Weitra  
13.09.:	  Margit Haumer und
	  Alfred Koller,  beide Tiefenbach
24.09.:	  Nicole Haider und
	  Hannes Hochstöger,  beide Weitra
15.10.:	  Andrea Brauneis und
	  Stefan Dorr,  beide Hirschenwies
15.10.:	  Veronika Spiegl und
	  Manfred Zeilinger,  beide Sulz
22.10.:	  Sabrina Böhm und
	  Klaus Stebal,  beide Friedreichs

  Auf dem gemeinsamen Weg in die Zukunft 
wünscht die Gemeindevertretung viel Glück.

Herzlichen Glückwunsch!
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zum 80. Geburtstag:  Herr Martin Röhrnbacher,
	 Wasserzeile

zum 80. Geburtstag:  Herr Karl Millner,
	 Zwettler Straße

zum 85. Geburtstag:  Herr Karl Wandl,
	 Veitsgraben

zum 90. Geburtstag:  Frau Leopoldine Seidl
	 Zwettler Straße

zum 90. Geburtstag:  Herr Karl Kreindl, 
	 Wolfgangstraße

zum 85. Geburtstag:  Herr Erich Gruber,
	 Zwettler Straße

zum 80. Geburtstag:  Frau Maria Schnabl,
	 Reinprechts

zum 80. Geburtstag:  Frau Maria Schmidt,
	 Spital
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zur Diamantenen Hochzeit:  Aloisia und Franz Floh,
	     	       Spital

zum 80. Geburtstag:  Frau Theresia Schmidt,
	 Spital

zur Goldenen Hochzeit:  Elisabeth und Georg Kitzler,
	       Reinprechts

zur Goldenen Hochzeit:  Angela und Karl Göll
			   Wolfgangstraße

zur Goldenen Hochzeit:  Johanna und Franz Haumer,
                                             Spital

zur Goldenen Hochzeit:  Franziska und Karl Schürer 
                                              Veitsgraben

„Copyright: BH Gmünd“

Wir trauern um: 
Herrn  Erich  Engel,  Böhmstraße  363/3	 Frau  Christine  Zahrl,  Schubertstraße  185
Frau  Elfriede  Schlögl,  Bahnhofstraße 222/12	 Frau  Hildegard  Pfeiffer,  Zwettler  Straße  1 
Herrn  Karl  Müller,  Mittergraben 212	H errn  Karl  Schneider,  Zwettler  Straße  1
Frau  Maria  Cizek,  Zwettler  Straße  1 	H errn  Rupert  Haslinger,  Sulz  8
Herrn  Franz  Strondl,  Reinprechts 19	H errn  Hermann  Laister,  Zwettler  Straße  1
Frau  Grete  Kerschtischitz,  Zwettler  Straße  1	H errn  Klaus  Buhl,  Veitsgraben  227
Frau  Helene  Kotrba,  Zwettler  Straße  1	 Frau  Maria  Pichler,  Zwettler  Straße  1
Frau  Frau  Theresia  Hüttler,  Walterschlag  9	 Frau  Theresia  Knotzer,  Zwettler  Straße  1
Frau  Johanna  Katzenschlager,  Zwettler  Straße  1	 Frau  Hester Köppl,  Zwettler  Straße  1
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Marterl im Gabrielental 

Die Stadtgemeinde Weitra bedankt sich sehr 
herzlich bei der Weitraer Künstlerin, 

Frau Hedwig Lust, 
die ein sehr desolates Marienbild im Gabrielen-
tal durch ein neues Bild (nach alter Vorlage) un-
entgeltlich ersetzt hat.

Dieses Bild fand nach einer kirchlichen Segnung 
im neu errichteten Marterl im Gabrielental sei-
nen Platz um viele Wanderer und Spaziergänger 
zu erfreuen.
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Weiß sind Türme, Dächer, Zweige,
 und das Jahr geht auf die Neige, 

und das schönste Fest ist da!
Theodor Fontane 1819–1898

Liebe Mitglieder und liebe Freunde,

Zum Weinlesen ging es am 8.  September nach Röschitz. 
Das Weingut Blaha und die Weingärten wurden besich-
tigt. Hier konnte jeder Weintrauben von den Reben 
schneiden und mitnehmen. Im alten Presshaus gab es 
dann eine Jause zur Stärkung und natürlich eine Wein-
verkostung.

Die Einladung für die nächsten Termine für 2017 be-
kommt ihr von euren MitgliederbetreuerInnen:

Faschingmontag, 27. Februar, 14 Uhr – Jahreshaupt-
versammlung mit Ehrungen  

Samstag, 11. März, 12 Uhr – Fleischknödelessen im 
Volksheim 

Gemütliches Beisammensein 2017: 

Mittwoch 18. Jänner, 14 Uhr – Gasthaus Fröstl

Dienstag 07. Februar, 14.30 Uhr – Bäckerei Richter 

Mittwoch 08. März, 14 Uhr – Landespflegeheim

Unseren Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und 
wünschen euch Gesundheit:

60: Offenthaler Maria	
70: Gabauer Walter, Schmidt Elisabeth	
75: Böhm Otto, Zeller Ilse	
80: Schnabl Maria
85: Höbel Leopoldine
98: Koppensteiner Franz 
Goldene Hochzeit: Göll Karl und Angela, 
	 Schürer Karl und Franziska
Diamantene Hochzeit: Floh Franz und Aloisia

Wir möchten euch von ganzem Herzen eine besinn-
liche Adventzeit, ein frohes Weihnachtsfest und alles 
erdenklich Gute für 2017 wünschen und dass wir uns 
gesund bei unseren nächsten Aktivitäten wiedersehen. 

euer Karl Apfalter und das Team des Ausschusses
02856/3563

schon wieder steht die Adventzeit vor der Tür und das Jahr geht zu Ende. Die Tage und Wochen sind wieder einmal 
allzu schnell vergangen.

Hier ein kurzer Rückblick über 
die letzten Monate: 
Am 11. August fuhren wir zur 
Betriebsbesichtigung zum „Lo-
denwalker“ in der Ramsau, wo 
die Herstellung der schönen 
Lodenprodukte gezeigt wurde. 
Anschließend ging es auf die 
Planai, wo kurze Wanderun-
gen  bei trockenem Wetter und 
kühlen 5°C unternommen wer-
den konnten. Die umliegenden 
Bergspitzen (Dachstein, ...) wa-
ren leider in Wolken gehüllt.
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L I E B E   m i t g l i e d e r   D E S   S E N I O R E N B U N D E S !
Es war wiederum ein dichtes Programm, das wir euch 
von Anfang September bis jetzt zu Adventbeginn an-
geboten haben und das von euch, liebe Mitglieder, sehr 
zur Freude eures Vorstands, mit großartiger Teilnahme 
belohnt wurde. Am Beginn stand die gelungene Fünf-
tagesfahrt nach Istrien, wo wir bei Spätsommerwetter 
herrliche Tage verbringen konnten.  Opatija – Pula – die 
Insel Brijuni – Labin – Rovinj – der Limski Fjord – Grozn-
jan – Montovun und als Schlusspunkt Triest mit seinem 
Juwel Schloss Miramare begeisterte alle, die dabei wa-
ren! Danach führte uns ein Besuch von Sonnenschein 
begleitet, in die sehenswerten tschechischen Städte 
Trebon (Wittingau) und Jindichuv (Neuhaus). Darauf 

folgte eine Kulturfahrt nach Schönbrunn, wo wir die um-
fassende Ausstellung anlässlich des 100. Todestages von 
Kaiser Franz Josef und die Wagenburg sahen. Eine Fahrt 
mit einem Panoramazug auf die Gloriette und durch 
die weitläufige Parklandschaft rundete diesen Wien-Tag 
ab. Enormes Interesse (84 Teilnehmer) weckte der Pro-
grammpunkt TÜPL Allentsteig und dem anschließenden 
Besuch einer Teppichstickerei und eines Privatmuseums 
in Groß Siegharts. Den interessanten Abschluss unseres 
Ausflugsprogramms bildete der Ausflug nach Karlstein 
mit seinem Uhrenmuseum, der Fachschule, sowie der 
auf mächtigem Fels gelegenen Burg Raabs.   

Es freut mich namens des Vorstands die herzlichsten 
Glückwünsche anlässlich begangener oder bevorste-
hender Jubiläen auszusprechen. Die besten Wünsche 
für Gesundheit, Glück und Lebensfreude richten wir an: 

60. Pascher Christine 
65. Pascher Eveline, Leutner Franz 
70. Gabauer Walter, Millner Maria, Bachofner Gerhard
75. Ertl Hilda, Faulhammer Hannelore 
80. Schmidt Maria, Tertsch Maria
85. Koll Elfriede, Pruntsch Maria 

Diamantene Hochzeit: Franz und Aloisia Floh

Hinweisen will ich noch auf unseren letzten Kaffeehaus-
Treff heuer, bei „Richter“ am Dienstag, den 6.12.! 

An alle Jene von euch, die unserer Weihnachtsfeier nicht 
beiwohnen können, wünschen  mein Team und ich „Ge-
segnete Weihnachten“ sowie Gesundheit und Glück für das 
„Neue Jahr 2017“! 

Herzlichst verabschiedet sich und grüßt euch, gemein-
sam mit seinen Vorstandsfreunden, 

euer Obmann Wolfgang 

Bei Interesse und Anfragen betreffend einer Mitgliedschaft stehen zur Verfügung: Wolfgang Fürnkranz  Tel. 
0660/5250544  -  wolfgang@fuernkranz.info;     Rainer Reinöhl  Tel. 0650/8918288 -  r.reinoehl@drei.at

Somit will ich überleiten und euch liebe Mitglieder herzlichst einladen, recht zahlreich an unserer am  
am 15.12. um 12h im Gasthaus Haubner stattfindenden 

Weihnachtsfeier teilzunehmen.
Eine stimmungsvolle Feier ist wiederum für euch vorbereitet.

Am 20. Oktober 2016 besuchte der Seniorenbund Weitra den TÜPl A.
Nach einem theoretischen Teil im Schloss 
durch Oberst Herbert Gaugusch folgte bei 
herbstlichen Wetter eine Rundfahrt gemeinsam 
mit dem Kommandanten des Dienstbetriebs, 
Obstlt Julius Schlapschy, wo diverse Einrich-
tungen und Ausbildungsanlagen am TÜPl A 
besichtigt wurden.
Die TeilnehmerInnen konnten wiederum viel 
Interessantes und Neues vom TÜPl A und dem 
ÖBH erfahren und sehen. Mit positiven Ein-
drücken wurde diese Rundfahrt im Meierhof 
beendet.
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Fahrten zu Musik-Events

Südböhmische Kammer-Philharmonie Budweis
18.01.2017	F elix Mendelssohn-Bartholdy: „Die Hebriden Op. 26“ (Ouvertüre)
	 Ludwig van Beethoven: „Ah, perfido“ (Konzertarie)
	H ugo Wolf: „Fünf Lieder“ (Auswahl)
	 Luigi Cherubini: „Symphonie in D-Dur“

01.02.2017	I gor Strawinsky: „Konzert in Es-Dur Dumbarton Oaks 8-v-1938“ 
	 Georg Friedrich Händel: „Konzert Nr. 10 in D-Moll für Orgel und Orchester“
	 Johann Sebastian Bach: „Konzert in A-Dur für Cembalo und Orchester“
	F elix Mendelssohn-Bartholdy: „Symphonie Nr. 8 in D-Dur“

15.02.2017	 Wolfgang Amadeus Mozart: „Don Giovanni“ (Ouvertüre zur Oper)
	 Claude Debussy: „Danse Sacrée et profane“
	 Camille Saint-Saëns: „Morceau de concert, Op. 154”
	I gor Strawinsky: „Der Frühlingsritus” (arr. M. Rohác)

Beginn jeweils 19.00 Uhr	A bfahrt in Weitra Busbahnhof: 17.30 Uhr

Oper Budweis
01.01.2017	 „Neujahrskonzert“
20.01.2017	 „Der Troubadour“: Oper von G. Verdi

Beginn: 19.00 Uhr	A bfahrt: 17.30 Uhr Busbahnhof Weitra
* aus Platzgründen (Südböhm. Theater) bitte sehr rasch anmelden!!!

Pfarrkirche Hluboka
18.12.2016	 Jakub Jan Ryba: „HIRTENMSSE“ (Abfahrt 17,30 Uhr)

Anmeldung für sämtliche Veranstaltungen bis spätestens 1 Woche vor dem Termin im Stadtamt Weitra bei 
Frau Weber und Frau Kreindl (02856/5006-21) während der Amtsstunden.

Um gehobenere „Kunstgenüsse“ zu minimalen Preisen konsumieren zu können, führt
das Kulturreferat der Stadtgemeinde Weitra Fahrten zu folgenden Veranstaltungen durch:
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Film Forum Gmünd 
im Stadtkino Gmünd, Litschauer Straße 2, Tel.: 02852-52464, Beginn: 20:00 Uhr

Do., 15. dezember
VOR DER MORGENRÖTE
Regie: Maria Schrader
Der Film erzählt in fünf Episoden von Stefan Zweigs 
Leben im Exil: vom Staunen über die Schönheit 
Brasiliens, von Schuldgefühlen eines Davongekom-
menen und der Verzweiflung über die Kriegsereig-
nisse in der Heimat. 
Josef Hader verkörpert Zweigs Schwermut und sei-
nen selten aufblitzenden Humor mit großer Authen-
tizität.

Do., 12. Jänner
ALLES WAS KOMMT (L´Avenir)
Regie: Mia Hansen-Love

Isabelle Huppert brilliert in dieser excellenten Studie 
über eine verschmitzte, lebenskluge Frau, die trotz 
aller Schicksalsschläge ganz und gar nicht lebens-
müde ist. In ihrem ausgefüllten Alltag verliert sie 

keine Gedanken über die Zukunft, bis ein geballtes 
Zusammentreffen unvorhergesehener Ereignisse al-
les verändert. - Silberner Bär , Berlin 2016

Do., 16. Februar
DIE LETZTE SAU
Regie: Aron Lehmann

Viele Dokus thematisieren die Probleme der Land-
wirtschaft, keiner davon kann sich so ins Herz schlei-
chen, wie dieses tragikomische, bayrische Road-
movie. Der Huber Bauer macht sich mit der alten 
Beiwagenmaschine und seinem letzten Schwein 
auf in die Lande, wo er als Vagabund lebt. Auf seiner 
Fahrt begegnet er ähnlichen Typen, die auch ihr Hab 
und Gut an Großkopferte und Agroindustrielle ver-
loren haben. Mit seiner Botschaft „So geht es nicht 
weiter“ will er die Welt aufrütteln. Eine Perle von 
einem Film

Filmforum Gmünd: Erika Hager, Tel. 02856/3105, e-mail: info@filmforum-gmuend.at;  Beginn: 20 Uhr
Unsere Homepage: www.filmforum-gmuend.at 
Eintrittspreise: Erwachsene:  € 7,-        Schüler & Studenten: €  5,-          Abo: 6 Filme zum Preis von € 35,-

Weitra ist Energiebuchhaltungs-Vorbildgemeinde! 
Foto von der Auszeichnungsveran-
staltung  (v.l.n.r.): VizeBgm. Manfred 
Zeilinger (Hoheneich), Bgm. Christi-
an Grümeyer (Hoheneich), E&UGR 
Erich Müllner (Heidenreichstein), 
gfGR Klaus Stebal (Großschönau), 
Bgm. Johann Weissenböck (Groß-
dietmanns), VizeBgm. Franz Hinker 
(Großdietmanns), EB Ing. Andreas 
Weber (Amaliendorf-Aalfang), EB 
Markus Lair (Großdietmanns), Lan-
desrat Dr. Stephan Pernkopf, EGR 
Johannes Weigl (Großschönau), Dr. 
Herbert Greisberger (Geschäftsfüh-
rer der Energie- und Umweltagentur 
NÖ), EB Martin Zizka (Weitra), Bgm. 
Raimund Fuchs (Weitra)
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Einladung
zum besinnlichen Adventausklang

Benefizveranstaltung für das Museum Alte Textilfabrik mit

Univ.Prof. Dr. Albert Hackl 
  & 

dem Chor „Goodweibs“
musikal. Leitung: Sigrid Machowetz

am Sonntag, 18. Dezember 2016 um 16 Uhr 
      im Rathaussaal Weitra!

Im Anschluss laden wir alle Gäste zu einer gemütlichen Adventjause!

musikerball
der Stadtkapelle Weitra

04. Februar 2017
20 Uhr

Volksheim Weitra

Die Musikerinnen und Musiker der Stadtkapelle Weitra wünschen 
eine schöne Adventzeit, ein besinnliches Weihnachtsfest und 

alles Gute für das Jahr 2017.


